
   

MIT UPS SICHER AM STEUER:  
FÜNF PROFI-TIPPS FÜR FAHRANFÄNGER  

Wien, 4. Dezember 2020 – So viel Auto war noch nie: Mehr als fünf Millionen Pkw 
sind laut Statistik Austria auf Österreichs Straßen unterwegs.1 Umso wichtiger ist 
die Verkehrssicherheit. UPS schult gemeinsam mit der Johanniter-Unfall-Hilfe in 
Road Code Workshops Verkehrsteilnehmer mit besonders hohem Unfallrisiko: 
Jugendliche und Fahranfänger. Wir verraten die besten Profi-Tipps für 
Führerscheinneulinge.   

 
Vom Handy abgelenkt, zu schnell in die Kurve gefahren oder einfach eine 
Situation falsch eingeschätzt – und schon ist der Unfall passiert. Besonders 
gefährdet sind Fahranfänger im Alter von 18 – 24 Jahren. In den UPS Road Code 
Workshops schulen UPS und die Johanniter-Unfall-Hilfe daher gemeinsam 
Jugendliche im sicheren Fahren. Seit 2019 werden auch in Österreich Workshops 
organisiert. Junge Österreicher und Österreicherinnen lernen von erfahrenen UPS 
Zustellern und am Fahrsimulator, wie sich Unfälle vermeiden lassen. Die Inhalte 
basieren auf dem Trainingsprogramm, das UPS für seine Zusteller entwickelt hat. 
Fünf Fragen zu den besten Profi-Tipps an Ralph Schäfer, bei UPS im Bereich 
Health and Safety zuständig und ein UPS Road Code Koordinator.    

 
1. Was macht einen guten Fahrer aus?  
„In unseren Trainings sagen wir immer: Ein guter Fahrer fährt einfach“, sagt 
Schäfer. Und das bedeute, sich ausschließlich aufs Autofahren zu 
konzentrieren und nicht ablenken zu lassen – und die Ruhe zu bewahren. 
Defensiv statt aggressiv, rücksichtsvoll und gelassen auch in schwierigen 
Situationen – so sollte man idealerweise sein Auto steuern.   
 
2. Wie schafft man es, am Steuer immer gelassen zu bleiben?  
Klar: Das Leben kann stressig und aufregend sein. Sich gestresst und 
aufgeregt hinters Steuer zu setzen, ist dennoch nicht empfehlenswert. 
„Emotional zu sein ist menschlich. Hier ist der Schlüssel, sich selber zu 
reflektieren und dann alles zu tun, um sich trotz der eigenen Stimmung aufs 
Wesentliche zu fokussieren: auf das Autofahren“, so Schäfer. Das kann 
bedeuten: Wer wütend ist, lässt aufpeitschende Musik besser weg. Und wer 
gestresst ist, der atmet vielleicht fünfmal tief durch. „Einfach ehrlich zu sich 
sein – und die Emotionen nicht noch verstärken!“ 
 

3. Welche ist die wichtigste Regel für Fahranfänger?  
Dürfte er nur einen Tipp geben, sagt Schäfer, dann wäre es dieser: „Die 
Augen müssen beim Fahren ständig in Bewegung bleiben, um so viel wie 
möglich wahrzunehmen.“ Statt geradeaus zu starren, empfiehlt der Profi, 
den Blick schweifen zu lassen. Als Faustregel gilt: alle zwei Sekunden die 
Blickrichtung ändern – in den linken Spiegel, geradeaus, auf den Tacho, 

 
1 Statistik Austria, 2019, 
https://www.statistik.at/web_de/statistiken/energie_umwelt_innovation_mobilitaet/verkehr/strasse/kr
aftfahrzeuge_-_bestand/index.html  

https://upsroadcode.de/
https://www.statistik.at/web_de/statistiken/energie_umwelt_innovation_mobilitaet/verkehr/strasse/kraftfahrzeuge_-_bestand/index.html
https://www.statistik.at/web_de/statistiken/energie_umwelt_innovation_mobilitaet/verkehr/strasse/kraftfahrzeuge_-_bestand/index.html


nach rechts, in den Rückspiegel, dann wieder weit geradeaus. „So lassen 
sich Gefahrenpotenziale vorausschauend erkennen.“  

 
4. Und welche Regel wird am häufigsten unterschätzt?  

Dieser Rat werde oft unterschätzt, sei aber Gold wert, so Schäfer: „Abstand 
halten.“ Denn wer zu nah auffährt, dem fehlen im Ernstfall die wesentlichen 
Sekunden Zeit, um zu reagieren. Sein Tipp fürs Anfahren an der Ampel: 
„Wer erst drei Sekunden nach dem Vordermann losfährt, startet mit 
Sicherheitsabstand und ausreichend Puffer.“  
 

5. Gibt es saisonabhängige Ratschläge?   
Jede Saison hat ihre Tücken. „Zu Beginn einer neuen Jahreszeit geben wir 
unseren Zustellern daher immer Hinweise, worauf sie nun besonders 
achten müssen“, sagt Schäfer. Auch Fahranfänger tun gut daran, sich auf 
die Besonderheiten der Saison einzustellen. „Dunkelheit, Nebel, längere 
Bremswege durch nasses Laub oder Eisglätte, Frost auf den Scheiben – 
diese Gefahren sind den meisten Autofahrern bereits bewusst. Man sollte 
aber auch beachten, dass in der dunklen Jahreshälfte mehr Wildunfälle 
drohen. Die Tiere finden weniger Deckung und Nahrung, erweitern ihr 
Revier und scheuen dabei auch keine Straßenüberquerungen. Wenn die 
Sonne scheint, dann steht sie meist tiefer und kann unerwartet blenden. 
Sich dessen bewusst zu sein, hilft bereits solche Situationen besser zu 
meistern.“ 

 
UPS wünscht gute – und sichere – Fahrt!  

 
Haben Sie Interesse, mehr über unsere Programme und Tools zur 

Verkehrssicherheit zu erfahren? Wir stehen Ihnen für Rückfragen gerne zur 
Verfügung. 

 

 
 
Kontakt:   Holger Ostwald    Sabine Pöhacker 
    0049 2131 9472625    01 315 14 11 0 
                holgerostwald@ups.com   sabine.poehacker@communications.co.at  

 
 
Über UPS  

UPS (NYSE: UPS) ist eines der weltweit größten Paketzustellunternehmen, mit 
einem Umsatz von 74 Milliarden US-Dollar im Jahr 2019. Es bietet eine breite 
Palette an integrierten Logistiklösungen für Kunden in mehr als 220 Ländern und 
Regionen. Die mehr als 500.000 Mitarbeiter des Unternehmens verfolgen eine klar 
formulierte und überzeugend angewandte Strategie: Customer First. People Led. 
Innovation Driven. UPS hat sich verpflichtet, seine Auswirkungen auf die Umwelt 
zu reduzieren und die Gemeinden auf der ganzen Welt, in denen es seine 
Dienstleistungen anbietet, zu unterstützen. UPS nimmt auch eine starke und 
unerschütterliche Haltung zur Unterstützung von Vielfalt, Gleichberechtigung und 
Integration ein. Das Unternehmen ist im Internet unter www.ups.com zu finden, 
weitere Informationen finden sich 
unter www.pressroom.ups.com und www.investors.ups.com. 
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